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Christian ottheb‘“‘ 49  arth, Chrıistian Gjottliob®* Insgesamt ist das dreigliedri-
Werk jedoch sauber lektoriert. Spätestens be1 eiıner weılteren Auflage ware

eiıne Aktualısıerung der Literaturempfehlungen Er dıee se1t dem Erscheinen
der Buchausgaben wünschenswerrt. /7u empfehlen ware auch, zumıindest für die
Lexikonartıikel, ZUrT leichteren Zitation eine Seitenkonkordanz 7U Buchausgabe
herzustellen oder jedem Artıkel eine Seitenzahlangabe beizufügen.

„Basıswıssen Kirchengeschichte” eignet siıch VoNn se1iner Konzeption her
schliec a1S INIU.  ng oder Auseinandersetzung mı1t einem kırchenge-
schichtlichen ema Begleitend dazu, Wiıederholungszwecken und VAÄSEE Ge-
winnung e1Ines größeren Überblicks ist 65 dagegen außerordentlich wertvoll und

eine bislang bestehende Marktlücke dus Besonders für die Examensvorbe-
reitung ist dıie preiswerte D-R! jedem Kırchengeschichtsstudenten ZU auf

empfehlen.
Jan Carsten Schnurr

aus Koschorke, Frieder Ludwı1g, Marıano Delgado Außereuropdische
Christentumsgeschichte, Kırchen- und Theologiegeschichte in Quellen V1, Neu-
kırchen-Vluyn: Neukirchener 2004], durchgesehene Auflage 2006, 344 S

24.,90
aus Koschorke, Frieder LudwI1g, arı1ano Delgado Hıistory of F1LS-
fanıty In ASI1d, \{FICH, and Latinamer1cdqa, OE Documentary SOurce-

boqk, Tan Rapıds: Eerdmans, 200 476 S: 26,99 (US $35)

Eurozentrische und konfessionelle Missionsgeschichtsschreibung ist bereits se1lt
längerem übergegangen in dıe Schreibung regionaler und Öökumenischer (ZArıs-
tentumsgeschichte urc nıchtwestliche und westliche Autoren. In dieser Per-
spektive rückt auch die Bedeutung missionsgeschichtlicher Quellen für die (Je-
schichtsschreibung niıchtwestlicher Kırchen, Regionen, Nationen und Kulturen
SOWI1eEe globaler historischer Entwıicklungen zunehmend in den 1C der Ge-
schichtswissenschaft auch der Kirchengeschichte. 1e1e politische und soz1iale
Entwicklungen in der nıchtwestlichen Welt ereigneten sıch 1m weıten Span-
nungsfeld der Kulturbegegnungen 1im Rahmen der Miss1ions- und Kolonialge-
schıichte. rst angsam wırd auch 1n der kırchenhistorischen TE und Forschung
1n Deutschlan die S1ıgniıfikanz missionsgeschichtlicher Quellen für eiıne global
orlentierte Kirchengeschichte aufgegriffen und umgesetzt. Umso erfreulicher ıst
das Erscheinen (2004) und dıie Neuauflage (2006) des vorliegenden Quel-
lenbandes in der VON Obermann, Rıtter, H.-W. Krumwiede und Lep-
pın herausgegebenen O1 Kırchen- und Theologiegeschichte in Quellen.

Der uellenDanı hletet 317 Quellentexte Adus der olon1al-. Miss1ions- und
Kirchengeschichte Von 1450 hıs 1990 in ökumenischer und globaler Perspektive.
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Die lexte sınd durchgehend nummerIl1ert und nach den geographischen Regionen
Asıen er Airıka 1U und Lateinamerıka angeordnet. Jede Regıion wırd
dann noch einmal in die Jeweıls gleichen fünf Zeıtepochen (1450—1600, 1600—
1800, 0O—1  s O—1  s 1945—1990) untergliedert. Am Ende des Buches
findet sıch eın ausführliches Inhaltsverzeichnis, in dem jeder einzelne ext VOI-
zeichnet 1st Darüberhinaus g1bt CN e1in Orts-, Personen- und Sachregister SOWIle
ein kurzes Verzeichnis wichtiger Standardwerke und Quellenausgaben nıcht-
westlicher Kıirchen- und Missionsgeschichte. In der zweıten. durchgesehenen
Auflage VON 2006 sınd ursprünglıch fehlerhafte Jahreszahlen 1m Inhaltsverzeich-
N1IS SOWIeEe welıltere kleine Fehler korrigiert SOWIE die Literaturangaben aktualisiert
worden. Unter anderem wurde ZUuU e1ispie. aus Wetzels „Kirchengeschichte
Asıens“ und Neıills „Geschichte der chrıistlichen Miss1i1ionen“‘ AdUus der Liste der
„Standardwerke“ gestrichen. Neıills „History of Chrıistianity in Indıa“
rangıert immer noch alphabetisch verkehrt VOT ayeurs ‚„‚Geschichte des Chris-
tentums”“. och das 1Ur anı

Paralle ZUT zweıten Auflage in Deutschlan: 1st auch eine amerıkanische ANS-
gabe 1m Eerdmans Verlag In Tanı Rapıds erschienen, die VON einem der Her-
ausgeber, Frieder Ludwiıg (Assoclate Professor für Mıssıon and Or Christia-
niıty Luther Seminary in St Paul, Miınnesota, USA). koordiniert wurde. Sıe
hiletet die entsprechenden 317 Texte In nglisch, wobel die Quellenangaben und
Literaturhinweise dem englischen Sprach- und Forschungsraum aNSCDASST und
ennn möglıch auftf englischsprachige usgaben und Lıteratur bezogen S1Ind. ine
der deutschen Ausgabe entsprechende Liste VOoN engliıschsprachigen andard-
werken und Quellenausgaben 1n der englischen Ausgabe ImX der CNS-ischen Ausgabe die Rubrik .„Sache  emen  “

och Un den Quellen selbst DIie Texte dokumentieren SOZUSagcCnN 1mM (:
g1inalton die ersten Begegnungen zwıschen europäischen Entdeckern, andlern
und Miıss1ionaren und den Menschen und Gesellschaften nıchtwestlicher €210-
HCN und Kulturen. S1e spiegeln ZU e1ısplie. die Erwartungen der Portugiesen,die mıt Vasco da (jama 1498 Indien erreichten, und S1e zeiıgen andererseits dıe
IC der indiıschen Thomaschristen über die ankommenden Portuglesen, WIE S1e
in einem T1e indischer thomaschristlicher erıker das nestorianısche ge1lst-liche Oberhaupt 504 FA USdruc kommt SO wird eutlich, dass auch im
Kontext der europäischen Expansion ein Diıiskurs eigenständiger ubjekte MOg-ich und stattfand.

Im Zentrum stehen immer wıieder Quellen, die VON missionarischen CLCH-
NUNSCN und 1alogen berichten, ZU e1spie Gespräche des ersten Dänisch-
Halleschen Missionars Ziegenbalg mıiıt dravıdıschen Brahmanen N dem Jahr
714 Weiter dokumentieren die Texte STAr e1SPIE die Ansätze. nachfolgendenStreitigkeiten und Perspektiven ZUT kkomodationsmethode der jesultischenMissionare Matteo Rıccı in 1na und De Nobilı In Indıen, den au Oka-
ler Kirchenstrukturen, Auseinandersetzungen zwıschen Miss1onaren., rchen,Kolonialregierungen und Handelsgesellschaften, dıe Begegnung westlicher und
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as1ıatıscher Kultur und Wissenschaft HIS hın 7U Aufbruch der nıchtwestliıchen
Natıonen in die Unabhäng1igkeıt se1it Ende des und in der Mıtte des Jahr-
hunderts und dıe damıt verbundenen Entwicklungen in 1SS10N, Kirche und
Theologıe. Es finden sich Texte AUSs der Perspektive nıcht-westlicher Kirchenfüh-
ICL, VON (Befreiungs-) Theologen und Dokumente unterschiedlicher nıchtwestli-
cher Kırchenbewegungen, ZU eispie. 1mM Feld der charısmatıschen Bewegun-
SC

DiIe Auswahl ist gul getroffen und ec e1n relevantes und breıites Spektrum
ab Le1ıder ist der Beıtrag der Glaubensmissionen, der eigentlichen Vorläufer der
evangelıkalen eWwegZUnNg, dıe heute ıIn vielen Ländern der nichtwestlichen Welt
eine nıcht geringe 1n den Kırchen spielt (vgl 1p Jenkıns. The New
aCcCes of Christianity. Believing the in the Global ou Oxford

unterrepräsentiert. SO ommt etwa Hudson Taylor und die VON iıhm 1865
gegründete ına Inland 1SS10N ihres nıcht unbedeutenden Beıtrags
ZUL chinesischen und globalen Kirchengeschichte nıcht VOTL (vgl azZu vyn
Austın, The 1na Inland 1SsS10N and ate Qıng Soclety,2tudıies in
the Hıstory of Chrıiıstian Miss10ns, ng Frykenberg and Brıan Stanley,
TAanı Rapıds / wen1g berücksichtigt 1st me1nes FErachtens auch die Rol-
le der evangelıkalen rchen ZU eispie in Lateinamerika nach 1945 1er
werden allerdings die pentekostalen Kırchen berücksichtigt) SOWIeEe der Aufbruch
der Weltmissionsbewegung Aaus den niıchtwestlichen Kırchen als ema außereu-
ropäischer Kirchengeschichte.

Irotz dieser ängel ist den Herausgebern muıt diesem Band e1in wichtiger Be1-
ırag gelungen, der sicherlich eıner globalen und in dA1esem Sinn auch reprasen-
atıver ausgerichteten Tre der Kirchengeschichte auch deutschen Unı1iversıiıtä-
{eN, Akademıen und Semiminaren beitragen WIr: DIie amer1ıkanısche Ausgabe dürf-

auch Tür deutschsprachige eser, etiwa Dozenten, die 1m Ausland oder mıiıt 1N-
ternationalen Studenten arbeıten, eıne sinnvolle Ergänzung se1in.

Friedemann a  OT;

Hans-Jürgen Prien: Das Christentum In Lateinamerika, Kırchengeschichte in
Einzeldarstellungen 1V/6, Leipzig Evangelische Verlagsanstalt, 2007, 448 5

48 ,—

Aus mehrfachem TUN! 1st 6S UL, dass dieses Buch vorliegt. Zum einen WIT! die
se1it vielen en In der Evangelıschen Verlagsanstalt publizıerte €e1 eiıinen
weılteren Band erweitert. Zum anderen ist für dıie Behandlung der lateinamerika-
nıschen Kirchengeschichte der ausgewlesenste Kenner der ater1e 1iNs o0ft Dr
holt worden, dessen ODUS INASNULN aus dem Jahr 978 nıcht ınfach wiederholt
wird, sondern einerseıits gestra: (1im Gegensatz dem damalıgen Werk mıit


